
Mindestlohn, eine Farce!!!

Mindestlohn für ein Menschenleben,

das zumindest ist voll daneben!?

Was ist der Mensch dem Staat noch wert,

wenn er einen Mindest-Lohn gewährt?

In einer Zeit in deren Maße gelten,

der Durchschnitt fast im Luxus schwelgen.

Wo Mieten in den Himmel rasen,

da soll man mit Mindest-Lohn noch asen?

Mindestlohn, ist Willkür pur,

situationsbedingt und einfach stur!

Angepeilt was "grad noch geht,“

was Menschenrechte, nebenbei an geht!

Man kann nicht gerade damit verhungern,

oder ärmlichst herum mit lungern.

Aber das ist kein echtes Leben,

immer nur auf kleiner Flamme leben.

Leben von der Hand in den Mund,

gerade solch Zeug das ungesund.

Meist billig zu bekommen,

der Mindestlohn ist ein Sozial-Verkommen!

Aber ehrlich jetzt, das ist inhuman,

schmeißt einen völlig aus der Bahn.

Zum Leben zu wenig, zum Sterben zu viel,

ein Mindestlohn macht kein Wasser unterm Kiel.

Das bringt den Pott Mensch nicht zum Schwimmen,

noch wird ihm was besseres damit gelingen.

Kann sich damit nicht weiterbilden,

weg vom Mindest - hin zum Leben!

Menschen müssen mobil heut sein,

müssen lernen, sich permanent beweisen!

Ständig geistig up to date,

bei soviel Konkurrenz ist Mindest obsolet!
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